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ÖVP

ÖVP

Landtagswahl: 26. September 2010

Liste 2: ÖVP

Hermann Schützenhöfer, Spitzenkandidat der

ÖVP für die Landtagswahl am 26. September, ist

ein sehr menschennaher Landeshaupt mann -

kandidat. Wo immer er hinkommt, geht er auf die

Menschen zu, und diese sprechen ihm ihr Ver -

trauen aus. Die Steiermark liegt ihm am Herzen.

Dass ihm Öblarn wichtig ist, hat er in den letz-

ten Jahren eindrucksvoll bewiesen. Vize bürger -

meister Franz Zach hat einen sehr guten Draht

zu Hermann Schützenhöfer.

Die ÖVP-Öblarn im Internet
www.oevp-oeblarn.at

8Liste 2

ÖVP
Österreichische 

Volkspartei

Gemeinderatswahl:
26. September 2010

Warum die ÖVP
am 26. September

die bessere Wahl ist

1) Mit Hermann Schützenhöfer steht ein

Pro  fi mit Handschlagqualität an der Spitze.

Sein Wort hält, was es verspricht.

2) Die ÖVP liefert keine One-Man-Show

son dern hat ein starkes Team, in dem die

Lan desräte hohe Arbeits leis tung erbrin-

gen und beste Kompetenzen haben.

3) Die Steirische Volkspartei hat in den

letz ten 5 Jahren eine intensive Pro gramm -

 arbeit durchgeführt und mit „Wege für die

Steiermark“ die Themen im Lande vorge-

geben.

Die Steiermark
gehört wieder auf Platz 1.

Die ÖVP
ist der Motor dazu.
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2 ÖVP

ÖVP

Vizebürgermeister und ÖVP-
Ortsparteiobmann Franz Zach

Nachdem wir nur noch einige Tage vor

einer wich tigen Wahl stehen, ist es mir

ein großes An liegen, Euch davon zu überzeu-

gen, dass die ÖVP an der Spitze mit Hermann

Schütz enhöfer für die Zukunft der Steiermark

und in weiterer Folge die Zukunft von Öblarn

eine sehr wichtige Rolle spielt. Öblarn ist für

Schützenhöfer nicht nur ein Punkt auf der Land -

karte, sondern ein Ort, den er persönlich kennt

und seit der schlechten Finanzlage (Regier ungs -

kommissär) auch immer wieder besonders unter-

stützt.

Ein ganz wichtiger Punkt dafür, finanzielle Hilfe

für Öblarn zu bekommen, ist der persönliche

freund schaftliche Kontakt, zum Landeshaupt -

mann stellvertreter. Vielleicht mögen sich manche

denken: Was gehen mich diese Leute in Graz

an? Ist doch sowieso eine Partei wie die andere.

Es wird ohnehin immer gestritten.

So ist es nicht. Politik ist ein wichtiger Bestandteil

unserer Gesellschaft. Es lässt sich leicht behaup-

ten, dass einen die Leute in Graz nicht interessier -

en. Ohne Landesregierung jedoch sind viele

unserer Anliegen und Bedürfnisse nicht umsetz-

bar – denken wir beispielsweise an die Verbes -

serung von Straßenpassagen, die Gestaltung des

Marktplatzes, wie sie in vielen anderen Gemein -

den schon umgesetzt wurde oder an ein en Ju -

gendpark. Über alle diese Punkte habe ich bereits

mit unserem Landeshauptmann stell vertreter bei

persönlichen Unterredungen gesprochen.

Diese Gespräche mit Hermann Schützenhöfer

ha ben Handschlagqualität. Was er verspricht,

wird auch eingehalten. Gerade diese Art von

Ehr lichkeit hat mich von der ÖVP überzeugt.

Zum Team von Hermann Schützenhöfer gehören

sehr kompetente, fleißige und sympathische Per -

sonen, wie zum Beispiel Landesrat Johann Seitin -

ger, Landesrat für Land und Forstwirtschaft, Was -

ser wirt schaft, Wohnbauförderung und Abfall -

wirt schaft. Oder Abgeordneter zum Stmk. Land -

tag, Bürgermeister Karl Lackner aus Don ners -

bach. Das sind nur zwei von vielen hervorragen -

den Per sön lichkeiten, die sehr viel mit Öblarn

verbindet.   

Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, haben

mich bei der Gemeinderatswahl im März

großartig unterstützt und haben die ÖVP-Fraktion

gewählt. Jetzt haben Sie die Möglichkeit, das zu

wiederholen und wieder ein starkes Signal für

Öblarn zu setzen. Dieses Signal wird in Graz ge -

hört, weil auch dort bekannt ist, auf welche Art

und Weise in unserer Gemeinde mit dem Wahl -

ergebnis vom März 2010 umgegangen wurde.

Bitte unterstützen Sie die ÖVP auf Landesebene,

damit Öblarn gemeinsam mit dem Land Steier -

mark wieder aus dem Dornröschenschlaf auf-

wachen kann. Damit, so wie Hermann Schützen -

höfer es sagt, die Steiermark wieder an die 1.

Stelle kommt.

Deine Wahl – Ihre Wahl – am 26. September,

ÖVP Liste 2.

Ein Öblarner Signal nach Graz
Liebe Öblarnerinnen, liebe Öblarner! Liebe Jugendliche!

Hermann Schützenhöfer hört gut zu und hält Wort. Hier im Gespräch mit 
Vzbgm. Franz Zach und ÖVP Obmann-Stv. Klaus Bliem.
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Bauernbund 3

Bauernbundobmann Richard Moosbrugger

Innehalten, zusammenrücken
und in die Zukunft schauen

Schon Ende August bzw. Anfang Septem -

ber gab der Winter mit dem ersten Schnee

auf den Bergen seine ersten Lebenszeichen und

will uns damit auf eine etwas kühlere Ze     it vor-

bereiten. Es sind gerade diese Zeichen, die mich

vom All tagsdasein auf rüt teln. Alltagsdasein heißt

Futter für den Winter zusammenzuraffen, diver-

se Instand haltungs arbeiten oder Erneuerungen

an den Gebäuden vorzunehmen, die Tiere auf

den Wei den und Almen zu beobachten und be -

hü ten, sowie dem immer stärker werdenden

Druck auf den Baustellen gerecht zu werden.

Gerade dieser steigende Druck auf dem Arbeits -

markt nimmt schier unerträgliche Formen an.

Unsere Zeit ist so schnelllebig, dass auch das ra -

sche Erledigen diverser Aufgaben noch immer zu

langsam erscheint. Große Erleichterung erhoff-

te man sich von der steten Erreichbarkeit durch

das Handy oder das Internet. Tatsache ist jedoch

das Gegenteil. Wer nicht rechtzeitig die Gefahr

dieser modernen Einrichtung erkennt, wird zum

modernen Sklaven und endet nicht minder oft in

innerer Leere. Die Lösung kann nur sein, des Öf -

teren innezuhalten, die Natur zu beobachten

und sich der Grundwerte des Lebens zu erin-

nern. So freut es mich ganz besonders, dass gera-

de im heurigen Jahr wieder mehrere junge Famili -

en unserer bäuerlichen Betriebe Kinderse gen er -

fahren durften.

Wir dürfen heuer wieder auf einen recht netten

Aus flug mit Jung und Alt seitens des Bauern bun -

des zurückblicken. Auch war es möglich, in einer

Gemeinschaftsaktion naturelle Hilfe an die Opfer

der Unwetterkatastrophe im Kleinsölktal zu lei-

sten. Dafür ein aufrichtiges Vergelt’s Gott meiner -

seits und seitens der Geschädigten.

Bei der Landtagswahl am 26. September soll  te es

Pflicht eines jeden Wahlberech tig ten sein, vom

Stimmrecht Gebrauch zu mach en. Ich kann es

bis zu einem gewissen Grad verstehen, wenn

sich eine Resignation und Politik ver  drossenheit

breitmacht, wenn wir uns an den Aus     gang der

Bürger meisterwahl vor einigen Mo naten zurücke-

rinnern, wo der Wählerwille auf das Gröbste miss -

braucht wurde. Trotzdem sage ich, gerade des-

halb dürfen wir es keinem Zufall überlassen und

MÜSSEN der ÖVP die Stimme anvertrauen. Diese

Frauen und Män ner haben über Jahrzehnte

bewiesen, dass sie es können, und somit ist diese

Wahlem pfehl ung eine wichtige und richtige

Investition in die Zukunft.

Bauernbundausflug

„Plan B“ entpuppte sich als perfektes Schlecht -

wetter-Programm, da die Drei-Seen-Tour wegen

Regens nicht stattfinden konnte. So führte der

heu    rige Bauernbundausflug nach Altaussee ins

Salz  bergwerk. Das Wetter bewirkte, dass viele

Bäu er innen, Bauern und Kinder die Möglichkeit

zu einem informativen und lustigen Ausflug nutz-

ten. Richard Moosbrugger organisierte – wie

immer in perfekter Art und Weise. Nach der Be -

sichtigung des Salzbergwerks und dem Mittag -

essen im „Rostigen Anker“ ließ das Wetter den

Fuß  marsch zum Toplitzsee zu. Zurück ging es

mit dem Schiff über den Grundlsee, um von dort

aus wieder mit dem Bus nach Öblarn zurückzu -

kehren. Danke Richard, es war ein toller und in -

teres santer Ausflug!

Viel Spaß für die Öblarner Bauern
im Altausseer Salzberg.

Bgm. Karl Brandner bedankt sich bei den
Öblarner Bauern für die Futterspenden.

Bauern helfen Bauern
Die Unwetterkatastrophe am 17. Juli traf

un sere Nach bargemeinde Kleinsölk mit

voller Härte. Nicht nur Keller und Betriebsstätten

im Ort Stein an der Enns, sondern vor allem land-

wirtschaftliche Flächen und Betriebe in der

Kleinsölk wurden schwer verwüstet. 

Unser Bauernbundobmann Richard Moosbrugger

entschloss sich daher sofort, eine „Futteraktion“

für die betroffenen Landwirte zu organisieren.

Dank der Spendenfreudigkeit der Öblarner Bäuer -

in nen und Bauern konnten Bauernbundobmann

Rich ard Moosbrugger und sein Stellvertreter Ha -

rald Maderebner 45 Stück Heu- und Siloballen in

die Kleinsölk transportieren. Bürgermeister Karl

Brandner bedankt sich ganz herzlich bei allen

Spendern, allen voran bei den beiden Lieferanten

Richard Moosbrugger und Harald Maderebner.

Er wird die weitere Verteilung der Futterballen

vornehmen. Ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott!“ für

die rasche und unbürokratische Hilfe!
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4 Vereine

Öblarn aktiv 
vor ... Jahren

... vor 30 Jahren

n Dr. Josef Krainer wurde nach Dr. Friedrich

Niederl neuer Landeshauptmann der

Steier mark.

n Die Firma Erich Zechmann, Schmiede und

Land maschinenhandel in Stein/Enns, fei-

erte das silberne Bestandsjubiläum.

n Die Bevölkerung von Öblarn wurde auf-

gerufen, sich „mit brauchbaren Ideen an

der Gestaltung des Gemeindewappens zu

beteiligen“.

... vor 20 Jahren

n Eine Erhebung der Verkehrs- und Park -

platz situation in Öblarn sollte im Spät -

herbst des Jahres 1990 beginnen.

n Der Steiermärkische Forstverein war im

Rahmen seiner Vollversammlung mit 350

Teilnehmern zur Fachexkursion beim

Fürstl. Colloredo-Mannsfeld’schen Forst -

amt zu Gast.

n Bedingt durch schwere Regenfälle wurde

die gesamte Fußball-Sportanlage überflu-

tet, weshalb es für das 15. Internationale

Öblarner Sportfest ein Notprogramm gab.

... vor 10 Jahren

n Der montanhistorische Schaupfad „Öblar-

ner Kupferweg“ wurde mit einem Festakt

auf dem Hauptplatz feierlich eröffnet.

n Der Bienenzuchtverein Öblarn feierte mit

einer dreitägigen Veranstaltung sein 100-

jähriges Bestandsjubiläum.

n Die Ortsgruppe Öblarn der Österreichi-

schen Frauenbewegung der ÖVP feierte

das 25-jährige Vereinsjubiläum.

Barbara Riener in Öblarn

LAbg. Barbara Riener im angeregten Gespräch
mit Frauen aus Öblarn und mit Vzbgm. Franz Zach.

Die Bezirksleitung des ÖAAB hatte am 2.

Sep tem ber nach Öblarn zum Bezirks tref -

fen der ÖAAB-Frauen eingeladen. Natürlich wa -

ren auch zahlreiche Frauen aus unserer Ge -

meinde dieser Ein ladung gefolgt. Bei der Veran -

staltung stellte die neue Landesvorsitzende der

ÖAAB-Frauen den Arbeitsschwerpunkt für das

kommende Arbeits jahr vor und stand für An fra -

gen und Anliegen zur Verfügung. In ihrem Referat

stellte sie dar, wie der ÖAAB die betriebliche

Gesundheits för derung beleben möchte. Sie be -

tonte dabei, dass die Änderung der Unter neh -

mens  struktur zu ein em gesundheitserhaltenden

und gesundheitsförderlichen Klima sich für die

Betriebe mit Sicherheit auszahlt, da Prä vention bil-

liger ist als Heilung.

Sommerausflug des Seniorenbundes Öblarn/Niederöblarn

Der Halbtagsausflug des Seniorenbundes

Öb larn/Nieder öblarn nach Zauchensee

war wieder bestens organisiert von Obmann

Flo rian Bliem. Von Zauchensee ging es mit der

Gams  kogel-6er-Sesselbahn zur Gamskogelhütte

(1864 m). Hier war es den SeniorenInnen freige -

stellt zum Seekarsee (1960 m) zu wandern oder

den bereitgestellten "Flascherlzug" zu benützen.

In der Gamskogelhütte gab es anschließend eine

Kaffeejause mit reichlicher Auswahl an selbst-

gemachten Mehlspeisen.

Der älteste Ausflugsteilnehmer Walter
Höpflinger, die Wirtin der Gamskogelhütte
und Obmann Florian Bliem (v.l.n.r.)
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Vereine 5

Auf die Zimitzalm beim Grundlsee führte

der diesjährige Wandertag der Bäuerinnen

aus dem Bezirk, an dem diesmal auch die Öblar-

ner Bäuer innen teilnahmen. Es war ein sehr

heißer, aber wunderschöner Tag, aus dem ganzen

Bezirk fanden sich viele, die den Wandertag mit-

machten. Zum Abschluss gab es noch eine Ab -

kühlung im Grundlsee.

Wandertag der Bezirksbäuerinnen

Sommerausflug des ÖKB
Ortsverband Öblarn

Beste Stimmung beim Wandern am Grundlsee.

Im Juni dieses Jahres führte der Ausflug

des ÖKB Ortsverband Öblarn unter der

Lei tung von Ob mann Ernst Trummer in dessen

Heimatgemeinde Gnas. Der Ortsverband Öblarn

nahm dort mit ein er starken Abordnung am Be -

zirkstreffen des Bezirkes Feldbach teil. Etwa 900

Kameraden und vier Musikkapellen trafen sich

zu dieser Veranstaltung. Es war ein Fest der Kam -

erad schaft, wie von LH-Stellv. Hermann Schütz -

en höfer in seiner Festrede hervorgehoben wurde.

Anschließend führte der Bruder von Obmann

Trummer in seine private Motorräder ausstellung.

90 Fahrzeuge stehen dort zur Schau. Zahlreiche

Puch-Mopeds und Motorräder wurden von den

Öblarnern mit Interesse bestaunt. Der Höhepunkt

dieser Ausstellung ist wohl das einmillionste und

im Jahr 1967 komplett vergoldete Puch-Mo ped.

Nach einer kräftigen Jause in der Bu schen schänke

Huber und mit Wein unterstützter Stim mung

ging die Fahrt wieder Richtung Öblarn.

Frauenbewegung kaufte
zwei neue Leiterwagen

Die beiden Leiterwagen waren gut gefüllt
mit gesunder Jause.

Zwei neue Leiterwagen wurden von der Frauen -

be wegung den Kindern des Öblarner Kinder gar -

tens übergeben. Eine aufgeregte Kinderschar

freu te sich sehr darüber.

Ehrungen bei der Feuerwehr

Geehrte Feuerwehrmänner Dr. Becvar, RR Eber hartinger, HFM Moosbrugger, HFM Reingruber, HFM Dunner (v.l.n.r.).

Im Rahmen des 1. Bezirksfeuerwehr leistungs bewerbes in Öblarn wur-

den langjährige Mit glie der der Freiwilligen Feuerwehren Öblarn und

Nieder öblarn geehrt:

FA Dr. Heinz Becvar (25 Jahre Mitglied Öblarn);

HFM Siegfried Dunner (70 Jahre Niederöblarn);

HFM Gustav Moosbrugger (60 Jahre Öblarn);

HFM Josef Dunner (60 Jahre Niederöblarn);

HFM Hans Reingruber (60 Jahre Niederöblarn);

RR Walter Eberhartinger (Verdienstkreuz 2. Stufe, Öblarn).
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6 Betriebe

Fernseh-Service Elektro 
Ewald Irmler

8960 Öblarn · Hauptplatz 38

fernsehservice.irmler.at · www.kabeln.at

• Unterhaltungselektronik • Professionelle Elektronik
• Reparaturen • Anlagenbau• Errichtung von Alarmanlagen

Sensationelle Weltneuheit!
Minerva entwickelt ein neues System mit LCD

Fernsehgeräten. „FMB“. Es wird damit eine bis-
her noch nicht erreichte Bildqualität gezaubert!

VORFÜHRUNG im Geschäft!

Polsterungen – Bodenbeläge - Sonnenschutz
Fortbestand eines Öblarner Traditionsbetriebes

Was der Urgroßvater am 9. Juli 1898 be -
gonnen hat, wird jetzt in der vierten Ge -

n  era tion noch immer geführt. Wer kennt ihn
nicht, den Betrieb der Familie Schrögnauer
in Öblarn. Vor 112 Jahren startete die Familien -
tradition. Tho mas hat mit 1. August 2010 die
Lei tung von sei n em Vater Johann übernom-
men. Somit konnte dem Ort ein wichtiger
Kleinbetrieb erhalten wer den.
Johann Schrögnauer, der Urgroßvater des neuen

Inhabers, begann schon in seinen Jugendjahren

mit dem Sattlereibetrieb. Im Vorder grund standen

am Beginn des 20. Jahrhunderts Sattler-arbei-

ten, Erzeugung und Reparatur von Pferdegeschirr

sowie Polsterarbeiten an Fauteuils und Rosshaar -

matratzen.

Bald nach dem Zweiten Weltkrieg übernahm im

Jahr 1948 Alois Schrögnauer mit Hilfe seiner

Frau Mina die Sattlerei. In der Zeit des Auf -

schwungs nahm auch der Arbeitsbereich eine

Wende. Es ging vor allem ans Verlegen von Bö -

den, vorrangig Linoleum. Die Möbelpolsterun -

gen wurden schon mit modernen Materialien

gefertigt, es begann die Schaumstoffzeit. Ebenso

begann die Zeit der Wandtapeten. Diese sollte

ihre Blütezeit dann in den 70er-Jahren erleben.

Damals war schon Johann II. verantwortlich. Er

führte den Betrieb von 1971 bis zum 31. Juli 2010.

Die Teppichböden standen neben den Wandta -

pe ten hoch im Kurs. Gemeinsam mit seinem Bru -

der Alois war Johann in vielen Häusern und Wohn -

 un gen tätig. Auch Großbaustellen von Salz burg

bis Wien wurden bewältigt, während Schwe ster

Resi die anfallenden Polsterarbeiten erledigte.

In den letzten Jahren verlagerte sich der Schwer -

punkt zur Gestaltung der Wohnräume. Moderne

Designbeläge, Parkett-, Linoleum und Teppich -

böden ermöglichen eine individuelle Raumgestal-

tung. Dekorative Vorhänge sowie die vielen Mög -

lichkeiten des Sicht- und Sonnenschutzes am

Fen ster vervollständigen ein harmonisches

Wohn gefühl. Polsterarbeiten können aus einer

großen Auswahl an Möbelstoffen oder Möbel -

leder neu gestaltet werden.

Thomas Schrögnauer führt nun die Familien tra -

dition weiter und greift dabei auf das Wissen sei-

nes Urgroßvater zurück. Er versteht es, auch alte

Polstermöbel auf traditionelle Art und Weise zu

restaurieren. Der Blick in die Vergangenheit des

Familienbetriebes gibt ihm Mut, in die Zukunft

zu gehen.

Das Redaktionsteam von „Öblam aktiv" be dankt

sich in diesem Zusammenhang sehr herzlich bei

Johann Schrögnauer für die jahrzehntelange

Unterstützung unserer Zeitung durch die regel-

mäßigen Inserate und wünscht dem neu en

Inhaber Thomas Schrögnauer ein erfolgreiches

Arbeiten.

Fußpflege und Kosmetik Moser in neuen Händen
35 Jahre lang war Frau Ingrid Moser

selbst ständig erwerbstätig mit ihrem Salon

für Fuß pflege und Kosmetik. Seit 1. Juli dieses

Jahr es hat ihre Tochter, Frau Sabine Schmidt,

den Betrieb übernommen. Der Standort des Sa -

lons ist nach wie vor derselbe und befindet sich

im Haus Mo ser. In grid Moser bedankt sich auf

diesem Weg sehr herzlich bei ihren treuen Kun -

den. Sie ist überzeugt davon, dass ihre Toch ter

den Kosmetik salon erfolgreich weiterführen

wird.

Wir wünschen ihr dazu alles Gute!

Sabine Schmidt (li.) führt den Fußpflege- und
Kosmetiksalon ihre Mutter weiter.

Haus Schrögnauer um 1930 – Sattler und Tapezierer
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Betriebe 7

10 Jahre Fenster Berger in Niederöblarn
Die Firma Berger Andreas feiert am 16. Oktober 2010 im Rahmen eines Frühschoppens ihr 10-jähriges
Firmenjubiläum. Bei einem Spanferkel-Grill, Kürbisschmankerln, Kinderrahmenprogramm und musika-
lischer Unterhaltung.

Im Oktober 2000 verlegte

Andreas Berger mit seiner 6-

köpfigen Familie seinen Wohnsitz

von Pruggern nach Niederöblarn.

Gleichzeitig siedelte er nach über

10 jähriger Selbständig keit in Liezen

sein neu gegründetes Unter nehm -

en, Berger Fenster – Türen Sonnen -

schutz, in Nieder öb larn an. Das

Büro wurde im neu be zo gen en Ei -

gen heim eingerichtet und von Be -

ginn an von seiner Gattin Elisabeth

geführt. Der Firmenchef An dreas

Berger und sein langjährig bewähr-

ter Mitarbeiter, Hans Wieser aus

Niederöblarn, wickel ten die Mon -

tageaufträge ab. Um den steigenden

Aufträgen nachkommen zu kön-

nen, wur  de das Montageteam in

den folgenden Jahren stetig aufge -

stockt. In Folge mussten auch der

Fuhr  park und die benötigten Lager -

flächen erweitert werden. Ein ange-

kaufter Container und Räum lich -

keiten im Elternhaus am Prugger -

er berg dienten diesem Zwecke. Im

Frühjahr 2008 wur de mit dem An -

kauf des Wunsch-Grundstücks von

der Familie Ludwig Pilz, direkt an

der Landes straße in Niederöblarn

ein weiterer Schritt für die Firmener -

weiterung gesetzt. Nach 9-monati-

ger Bauzeit konnte im Februar 2009

ein modernes Firmengebäude mit

großzügigem Schauraum sowie Bü -

ro-, Lager und Werkstattflächen er -

öffnet werden, um den immer um -

fangreicher gewordenen Kunden -

wün schen eine bestmögliche Ab -

wick lung zu gewährleisten. Die gute

Auftrags lage erforderte erneut eine

Mitarbeiterauf stock ung. Im Jahr

2009 bestand das Berger-Team be -

reits aus mehr als 10 Mitarbeitern.

Seit August 2010 unterstützt Herr

Roman Lux aus Öblarn den Firmen -

chef Andreas Berger in der Verkaufs -

ab wicklung. Dadurch wird Herr Ber -

ger wieder vermehrt in bewährter

Weise, mit sein er langjährigen Er -

fahr ung, für die Montage abwicklung

den Kunden zur Verfügung stehen. 
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8 Veranstaltungen

Autohaus
Tschernitz
8970 Schladming

03687/24606

Minitruckertreffen

Im Juli fand auf der Anlage der IG - Mini

Trucker Öblarn ein "Fahren mit Freunden"

statt. Unter diesem Motto trafen sich LKW- und

Funk tionsmodellbauer aus Deutschland und

Österreich. Dieses Jahr gab es zwei Schwer punk -

te, die die Modellbauer über zwei Tage beschäf-

tigten. Zum einen bildete die Landwirtschaft ein

Thema, ein weiterer Schwerpunkt war die Bau -

stelle. Den ganz besonderen Reiz macht dabei

die technische Umsetzung der Originalfahrzeuge

im Modell aus. Und der koordinierte Einsatz aller

Maschinen auf einer Anlage wie der in Öblarn

macht dann doppelt Spaß, wenn man sein Modell

in einer naturgetreuen Landschaft bewegen kann.

Organisator Hannes Madl (3. von links) mit seinem Team beim Minitruckertreffen.

Familienwandertag auf die
Gnanitzalm bei Tauplitz

Grillfest im Pflegeheim

16 gutgelaunte ÖblarnerInnen starteten

auf Initia tive der Frauenbewegung am

Sonntag den 9. August zum Wandern in die Gna -

nitz. Rudi Lasser erfreute die Almgeher dabei

mit seiner musikalischen Umrahmung.

Das Grillfest im neuen Pflegeheim am 5.

Sep   tem ber ist sehr erfolgreich verlaufen.

Viele Be su cher konnten gemeinsam mit den

Heim  be wohn ern bei den Klängen der „Jaga Buam“

einen lustigen Tag verbringen. Herzlichen Dank

dem Heim personal und den freiwilligen Helfern!

Das schöne Wetter lockte viele
zum Pflegeheimfest.
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Aus dem Leben / Versteckte Winkel 9

In
dieser Kolumne wol-

len wir Ihnen „ver-

steckte Winkel“, Kleinode

oder einfach interessante

Perspektiven aus unserem

Pfarrgebiet näherbringen.

Oft läuft man – getrieben

vom Alltagsstress – ganz

gedankenverloren an den

Schönheiten unseres Or -

tes vorbei und bemerkt

gar nicht, wie wunder-

schön unsere nähere Hei -

mat eigentlich ist.

Übrigens: Wo im Öblar-

ner Ortsgebiet befindet

sich diese junge Linde mit

Erinnerungstafel? Sie wurde erst im Juni dieses Jahres von den

Firmlingen der Pfarre Öblarn als gemeinsames Zeichen für das auf-

strebende Leben gepflanzt. Frau Rebecca Maderebner hat den Baum

gespendet, der in den ersten Monaten von der Gärtnerei Thiel betreut

wurde. Die Erinnerungstafel wurde von der Firma Tuttinger in Stainach

kostenlos angefertigt.

Lösung der letzten Ausgabe: Das – mittlerweile restau-

rierte – schmiedeeiserne Schild unter einem Baldachin,

in dem zwei Löwen zu sehen sind, die eine Hopfenmühle

betreiben, befindet sich über dem Eingang zur KU:L-Bar

im alten Tschernitz-Haus.

Versteckte Winkel
Gartentipps bei der

Blumenfahrt

Spannende Einblicke in
den Bergbau

Im Juni hatten die Gemein -

den Öb larn und Nie der öblarn

sowie der Tour is musverband Öb -

larn-Nieder öb larn zur Blumenfahrt

in die Ost stei er mark geladen. Zahl -

reichen Blu men lieb haber war  en der

Einladung gefolgt, darunter auch

Vizebürgermeister Franz Zach.

Unter fachkundiger Führung der aus

der Fern seh sendung „Steiermark

heute“ be kann ten Flo rist in und Mo -

dera torin Ange li ka Ertl-Oliva wur-

den einige Schmuck stücke an Gär -

ten und Blu men schmuck besichtigt.

In einem Privat  garten, in einem

Kräu ter schau garten und in einem

Gar  ten atelier wurde Wissenswertes

zum Thema aus getauscht.

Einige Mitglieder des Berg -

bau verein Öblarn konnten

sich am 4. Septem ber in Mittersill

vom aktiven Berg bau beeindrucken

lassen. Es war ein echtes Erlebnis,

tief im Berg den mit großen Maschi -

nen betriebenen Abbau und die

Auf ber eitung von Wolfram zu seh -

en. Beachtlich ist, dass sich dieses

Bergwerk mitten im Nationalpark

Hohe Tauern befindet und deshalb

so betrieben wird, dass man an der

Erdoberfläche praktisch nichts

davon merkt. Ganz an ders dann das

Nachmittags pro gramm: Da wurde

ein dem Wal ch ener Bergbau sehr

ähnlicher Pri vatbetrieb besichtigt.

Wolfgang Vei der, auch Mitglied des

Bergbauver ein Öblarn, ist dort in

seiner Freizeit gerade dabei, ein

Schauberg werk zu errichten. An -

gerei chert mit vielen montanisti-

schen Eindrücken kehrten die Aus -

flugsteil nehmer zurück.

Mitglieder des Bergbauverein Öblarn beim
Scheelit-Bergbau in Mittersill.

ORF-Moderatorin Angelika Ertl-Oliva (links im Bild)
und die Öblarner Blumenfreunde.
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10 Aus dem Leben

Hätten Sie
es gewusst?

Aus dem Buch »1000 Irrtümer der 
allgemeinen Bildung«, Compact Verlag

Hornissen sind giftiger als Bienen.
Falsch! Richtig ist: ...weniger giftig als Bienen!

"Ein Hornissenstich tötet ein Kind. Sieben

Stiche ein Pferd", "weiß" der Volksmund.

Wohl kaum, denn Hornissengift hat zwar

et wa dieselben Wirkstoffe wie Wespen- oder

Bienen stiche. Doch toxisch gesehen sind

die se weniger giftig. Nur dass ein Hornissen -

stich stärker schmerzt als der einer Wespe

oder Biene. Damit eine für Menschen tödli-

che Dosis erreicht würde, müssten schon

mehr als 500 Hornissen sehr gezielt ihren

Stachel platzieren.

Bei schwülem Wetter schwitzen
wir mehr als sonst.

Falsch! Richtig ist: ...schwitzen wir genauso

viel wie bei trockener Hitze!

Die Luftfeuchtigkeit hat keinen Einfluss dar-

auf, wie stark wir schwitzen. Schwitzen ist

ei ne Reaktion des Körpers auf Überhitzung.

Bei trockener Hitze jedoch verdunstet der

Schweiß so schnell, dass wir oft kaum mer-

ken, dass wir schwitzen. Es entsteht sogar ei -

ne angenehme Kühlung durch den Verduns -

tungs vorgang. Ist jedoch die Luft mit Feuch -

tig keit gesättigt, dann kann sie den Schweiß

kaum aufnehmen. Er klebt am Körper, und

der Kühlungseffekt bleibt aus.

Haare, die oft geschnitten werden,
wachsen schneller.

Falsch! Richtig ist: ...das Haarwachstum bleibt

unverändert!

Die Haarwurzel "weiß" nicht, was jenseits

der Hautoberfläche mit dem Haar passiert.

Jedes Haar durchläuft einen Lebenszyklus:

Es sprießt zunächst schnell, dann langsa-

mer, bis es ausfällt und durch ein neues

ersetzt wird. Stoppeln an Beinen z.B. wir-

ken nur darum kräftiger, weil sie an der dick-

sten Stelle abgeschnitten wurden.

Întâlnire Românescâ
Begegnung mit Rumänien
Ein Fest der ganz besonderen Art wird in Öblarn vorbereitet.

Die Besucher erwartet rumänisches Lebensgefühl: Bei Speisen und
spezieller Musik aus Rumänien soll kulturelle Begegnung möglich

sein. Gefeiert wird am Samstag, 9. Oktober 2010 ab 20 Uhr
in der Festhalle Öblarn.

Eine in Öblarn ansässige rumänische Fa -

milie hat die Initiative ergriffen und ein

Fest zur Begegnung ins Auge gefasst. In ent-

spannter Atmosphäre soll dabei gegessen, getrun-

ken, gesungen und ge  tanzt werden. So wird es

z. B. „Sarmale“ geben, das ist ein spezielles rumä-

nisches Festtagsgericht. Essen und ein Getränk

sind im Eintrittspreis enthalten. Für tempera-

mentvolle südosteuropäische Musik wird das

siebenköpfige Ensemble „Atlantic Blue“ aus

Rumänien sorgen. Alle, die gerne Men schen tref-

fen und etwas Neues kennenlernen wol len, sind

sehr herzlich zu diesem Begegnungs fest ein -

geladen.

Am 25. Juni fanden in der VS Öblarn zwei

Vorstellungen des Musicals “Tuishi pamo-

ja” statt, am Vormittag für die kommenden Schul -

anfänger aus dem Kindergarten und die Schüler

der Nachbarschulen Niederöblarn und Stein/En -

ns, am Abend schließlich für die Eltern und An -

gehörigen.

Der Titel des Musicals bedeutet „Wir wollen

zusammen leben“ und behandelt The men, die für

Kinder im Schulalltag und im täglichen Mitein -

ander von großer Bedeutung sind: das Anderssein

akzeptieren, aufeinander zugehen und Toleranz

zu üben. In der Geschichte werfen ein kleines

Zebra und ein Giraffenkind alle Vorurteile und

Gewohnheiten ihrer Herden über den Haufen

und werden Freunde, auch wenn einer gestreift

ist und der andere Punkte auf seinem Fell hat.

Monatelang hatten die Kinder des Chores der

Pfarre Öblarn unter der Leitung von Frau Elfi

Galler und die Schüler der unverbindlichen

Übung „Darstellendes Spiel“ mit ihrer Lehrerin

Brigitte Schwaiger geprobt, um die zahlreich

erschienenen Besucher zu begeistern. Allen

Mitwirkenden und Helfern ein herzliches Danke -

schön, ohne sie wäre diese gelungene Aufführ -

ung nicht durchführbar gewesen.

Musical „Tuishi pamoja“
in der VS Öblarn

Eröffnung der Ordination Dr. Gruber

Zahlreiche interessierte Besucher fanden

sich am 11. September in der neuen Ordi -

na tion von Frau Dr. Beate Gruber ein und wur-

den in den hellen, gemütlich gestalteten Räumen

freundlich empfangen. Frau Dr. Gruber (rechts im

Bild) ist Wahlärztin für Allgemeinmedizin mit

ÖÄK-Diplomen für psychotherapeutische Medi -

zin, psychosomatische Medizin, Akupunktur

und begleitende Krebsbehandlung und führt eine

Hausapotheke.
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Das Aufest 2010 11

Aufe‚tAufe‚tAufe‚t
DasDas

Mit großer Freude und mit viel Elan, mit vielen

tollen Ideen und bemerkenswerter Kreativität

hatten die Mitglieder der diversen ÖVP-Bünde

auch in diesem Jahr wieder das legendäre Aufest

vorbereitet. Am 17. Juli pünktlich um 16 Uhr star-

tete diese beliebte Veranstaltung und schon um

diese Zeit strömten zahlreiche Besucher ins

Festgelände bei der Kneippanlage. Die Kinder

erfreuten sich beim Ponyreiten, Alt und Jung

wurden durch die flotten Klänge der „Irdninger

Tanzlmusi“ unterhalten. Die ersten Schützen

zeigten ihre Treffsicherheit am Schießstand und

manche verkosteten schon die guten Tropfen im

Weinstadl oder stärkten sich bei Krapfen und

Kraut. Dann fand das Fest aber ein abruptes Ende

durch ein schweres Unwetter, das bekanntlich im

benachbarten Sölktal verheerende Schäden

anrichtete. Aus Sicherheitsgründen entschlos-

sen sich die Veranstalter zum Abbruch – und

zur Fortsetzung am darauffolgenden Freitag.

Aber auch am 24. Juli spielte das Wetter nicht

mit. Durch Sturm und heftigen die ganze Nacht

andauernden Regen wurde der zweite Versuch

zunichte gemacht.

Dennoch hat die Kurzversion des diesjährigen

Aufestes bewiesen, wie beliebt diese Veran -

staltung ist. Alle Enttäuschten warten nun schon

auf das Aufest 2011.

Übrigens: Das Schätzspiel wurde bei der Brauch -

tumsnacht am 6. August gelöst. Die drei Schafe

von Richard Moosbrugger wurden von ihrem

Besitzer persönlich geschoren. Ihre Wolle brach-

te zusammen 3410 Gramm auf die Waage. Den

Hauptpreis, eine Golden-VIP-Card für den Nacht -

slalom in Schladming, gewann ein Som mergast

aus Deutschland.

Die Besucher wurden auch
heuer „herzlich“ empfangen.

Reini, der fröhliche Chef
am Schießstand der Jägerschaft.

Beste Stimmung herrschte im neuen Weinstadl.

Aufest 2010
als Wetteropfer

Da schien für alle noch die Sonne.

Frohe Gesichter, wohin man blickt.

Auch das Bier schmeckte wieder gut.

Es bleibt die Vorfreude auf das nächste Aufest.
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12 Gesundheit / Sport

FORUM GESUNDHEIT
von Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem

In dieser Kolumne gibt Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem Infor ma -
tionen über Erste Hilfe, Rettung und Gesundheitspflege. Heute geht
es um den Schlaganfall.

Schlaganfall – Wer ist betroffen?

Mehr als 25.000 Österreicher erleiden einen Schlag -

an fall. Jeder fünfte Hirnschlag wird durch eine Veren -

gung der Halsschlagader verursacht. Massive Eineng -

un gen dieser Blutgefäße, die das Gehirn versorgen,

bewirken nicht so sehr eine Min der durchblutung

dieses Organs, sondern die Ge fahr liegt vielmehr in der Zusammen -

setz ung des in den Adern abgelagerten Materials (Gefäß ver kalkung) an

der Eng stelle. Die Ablagerungen setzen sich aus bröckeligen Strukturen

zusammen, die sich ablösen und dann in das Gehirn ge spült werden

können. Dort aber ver ursacht selbst eine Verstopfung kleinster Blutgefäße

be reits Be schwerden wie zum Beispiel Lähmung en (Schiefgesicht,

Halbseiten lähmung), Sprach stör ung und Schwäche in Armen und

Beinen. Dauern die se kürzer als 24 Stunden an, so spricht man von

einer „vorübergehenden Attacke“ von Mangeldurchblutung – TIA).

Dauert es länger, spricht man von einem Schlaganfall (Insult).

Gefährdet sind überwiegend Männer im höheren Al ter. Erhöhter Blut -

druck, Cholesterin, Diabetes und natürlich Rauchen steigern das Schlag -

an falls  risiko.

Meiner Meinung nach die beste Vorbeugung: Ge sundenuntersuchung

un ter Absprache mit dem Hausarzt in bestimmten Abständen. Wie

schauen Ihre Blutwerte aus? Wie gefährdet sind SIE?

Was kann ich im Falle des Falles machen?

• Bei Anzeichen für einen Schlaganfall (Schief ge sicht, Halbsei ten -

lähmung, Sprachstörung) ohne Zeitverzögerung Arzt verständigen. Jede

Minute zählt! Oberkörper erhöht lagern!

• Bei Bewusstlosigkeit sofortige „stabile Seiten lage“, Notarzt 144!

• Weitere Kontrolle von Bewusstsein, Atmung und Kreislauf.

Europameistertitel für
Claudia Hirz

Claudia Hirz holte in Linz den Europameistertitel.

Bei den Masters Europamei -

ster schaf ten im Gewicht he -

ben hat sich Clau dia Hirz am 19.

Mai in Linz den Eu ro pameistertitel

erkämpft. Mit 51 Ki lo gramm im Rei -

ßen, 63 Kilo gramm im Stoßen und

114 Kilo gramm im Zwei kampf hat

sie gleich vier neue Österreichische

Rekorde in der Al ters  klasse 1 (Ge -

wichts klas se bis 63 kg) aufgestellt,

was letztendlich auch für den Sieg

reichte. Stolz auf die Leistung ihres

Schütz lings zeigten sich Trai ner

Alfred Grundner sowie Betreuer

Reinhard Bucher und die zahlreich

mitgereisten Fans aus Öblarn.
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Sport 13

Neues Transparent für den Klaus Kröll Fanclub

Über 40 Fanclubmitglieder

nutzten die Chance mit Klaus

Kröll die Aussicht vom Skywalk am

Dachstein zu genießen. Planaichef

Ernst Trummer ließ es sich nicht

nehmen, selbst Klaus Kröll und sei-

nem Fanclub einige interessante

Details über den Dachstein und sei -

ne Geschichte zu vermitteln. Ne ben

der Besichtigung des atemberau-

benden Eispalastes mit seinen Eis -

skulpturen wurde es den Mitge reist -

en ermöglicht, auch einen Blick hin-

ter die Kulissen des Dachsteins zu

werfen, Maschinenräume der Seil -

bahn zu erkunden und  die Aus sicht

vom Dach des Gletscherrestau rants

zu genießen. Als besondere Über -

raschung organisierten der Fan club

und die Planaibahnen in Anwe sen -

heit von Vzbgm. Franz Zach die Prä -

sentation des neuen Fanclub trans -

parentes am Dachstein. An schlie -

ßend wurde noch am Rittis berg die

Sommerrodelbahn unsicher ge -

macht – ein Spaß für Jung und Alt.

Der Ausklang dieser Eröffnungsfahrt

fand im Gasthaus Bäck’n Hansl in

gemütlicher Runde statt.

Für die Rennsaison 2010/11 ist der

Klaus Kröll Fanclub nun mit einem

neuen Transparent, gesponsert von

den Planai Bahnen und der Firma

Schachnerhaus, gerüstet. Auch in

dieser Saison werden die Fanclub -

fahrten in gewohnter Weise organi-

siert und durchgeführt. Mit den

Überseerennen in Lake Louise und

Beaver Creek heißt es wieder fest

Daumen drücken für unseren star-

ken Bullen aus Öblarn.

Transparentpräsentation auf dem Dachstein mit Vzbgm. Franz Zach

Die kommende Schirennsaison steht ganz im Zeichen der WM
in Garmisch Partenkirchen. Für den Klaus Kröll Fanclub begann die Saison am 11. September 2010

mit der Saisoneröffnungsfahrtauf den Dachstein.
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14 Sport

Österreichische Schülermehrkampf -
meisterschaften 2010 im Gewichtheben

Am 3. Juli veranstaltete der Athletikklub Union Öblarn die Österreichischen Meisterschaften
im Athletischen Mehrkampf, einer Kombination aus Gewichtheben und Leichtathletik,

für Schüler von acht bis dreizehn Jahren.

Franziska Stein (1. Reihe, 3. von rechts) im Kreise der übrigen MedaillengewinnerInnen
aus ganz Österreich.

38 Mädchen und Burschen

aus ganz Österreich kämpf-

ten bei herrlichem Som mer wetter

auf der Leicht  athletik Anlage der

Volks  schule Öblarn und optimalen

Ge wicht he ber-Bedingungen in der

Mehrzweckhalle um die Ehren der

Meister titel.  Für den Veranstalter

AK Union Öb larn holte Kristina

Winkler in der Mehrkampf wertung

der Klasse U9 den Österreichischen

Meistertitel. Ja kob Stein, ebenfalls

in der Alters klasse U9, be leg te den

5. Platz in der Gesamt wertung. Sil -

ber und Bronze in ihren Gewichts -

klassen holten sich San dra Köhl und

Tanja Plank bei den zehn- bis elf -

jährigen Starter innen. Tanja Plank

sicherte sich auch noch den dritten

Rang im Mehrkampf vor ihr er Ver -

eins kollegin Sandra Köhl. Bei den

Bur   schen belegte in dieser Alters -

klasse Stijepan Paric im Gewicht -

heben als auch in der Mehr kampf   -

wer tung den vierten Rang. Eine wei-

tere Goldme dail le konnte Fran ziska

Stein im Gewichtheben erkämpfen,

in der Mehrkampfwertung der

Alters klasse U13 belegte Franziska

den 4. Gesamtrang.

In der Mannschaftswertung mus-

sten sich die Nach wuchsathletinnen

und Athleten des Athle tik  klub Un -

ion Öblarn nur den Sport lern/innen

des HSV Langenlebarn, alles Schüler

der Sport haupt schule Tulln mit

Schwerpunkt Leichtath letik und

Gewichtheben, geschlagen geben

und er reich ten den ausgezeichne-

ten 2. Rang vor Union Buch kirchen.

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

3. Fitness- und Gesundheitstag
Samstag, 9. Oktober, von 10 bis 18 Uhr

Der Club Sportunion Niederöblarn
startet in den Sportherbst mit dem

Es erwarten Sie Vorträge und Aus stellungen zum Thema

Sport und Gesundheit sowie ein tolles Rahmen pro gramm mit einer

Verlosung und vieles mehr. | www.club-sportunion.at
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Sport 15

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

Fußball in Öblarn
U10 Bezirksmeister 2010 Familyday

mit Entenrennen

Veranstaltungstipps des
Fußballvereins

Die U10 wurde im Rahmen des Familydays für den Bezirksmeistertitel geehrt.

Bereits im Her bst 2009 konnten die Jung -

kicker vier von fünf Turnieren für sich ent-

scheiden. In den darauf folgenden Winter mo -

naten bereitete man sich in tensiv beim Hallen -

training auf die Frühjahrs saison 2010 vor, wobei

die Burschen der U10-Mann schaft alle fünf

Turniere gewinnen konnten.

Ein sportlicher Höhepunkt für die Kinder war

sich er lich die Teilnahme an den zweitägigen Su -

per Kids Cups 2010 in Mooskirchen und Gössen -

dorf. Dort stand die Platzierung jedoch im Hinter -

grund, durfte man doch gegen namhafte Fußball -

mann schaften wie z.B. Sturm, Vien na, GAK,

Leis  tungs zentrum Graz usw. spielen. Den krö-

nenden Abschluss der Saison 2009/2010 bilde-

te mit Sicherheit das Erreichen des Bezirks meis -

ter titels in einem spannenden Finale gegen die

Mann schaft des SC Liezen in der Bezirks haupt -

stadt. Die Freude der Kinder war riesengroß, durf -

 te man doch als Sieger des Turniers mit der Bun -

des ligamannschaft Wacker Innsbruck beim Freu -

nd  schaftsspiel gegen den SC Liezen einlaufen.

Auf eine ebenso gelungene Saison können auch

die Trainer der U9-Mannschaft Josef Mörsch -

bacher und Jürgen Stoiber zurückblicken. Die

Kin der konnten sowohl im Herbst als auch im

Früh jahr einige Siege für sich verbuchen. Das

High light der U9-Mannschaft war mit Sicherheit

der Gewinn eines Turniers in Irdning und das

Erreichen des 3. Platzes beim großen U9-Bezirks -

turnier in Großreifling.

Die U15-Spielgemeinschaft Öblarn-Stein/

Enns wurde Herbstmeister und stieg somit

in die Ober liga auf, wo sie den hervorragenden

3. Platz er reich t en! Torschützenkönig wurde der

Nieder öb larner Mathias Perner.  Die U12 erreich-

te den 5. Platz und geht mit dem erfolgreichen

Team in die Saison 2010/11. 

Auf eine sehr erfolgreiche Fußballsaison 2009/2010 kann die U10-
Mannschaft unter der Leitung von Jürgen Schachner zurückblicken. 

Ganz Öb larn und Niederöblarn war unter-

wegs, um wieder einmal die Gewinner -

ente zu verfolgen. Mit einer tollen Musikum -

rahmung wurde das Fest mit einem Frühschop -

pen eingeläutet. Bei Sonnen schein wurde mit

den Gewinnern – die Haupt preise blieben dies-

mal wieder in Öblarn - ausgie big gefeiert.

Es war wieder
ein erfolgreiches Fest!

25. 9. Oktoberfest beim Fußballplatz

23. 10. Großes Derby Öblarn – Stein/Enns

4. 12. Krampuskränzchen in der kleinen

Festhalle
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16 Dank und denk
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Das Redaktionsteam unter Leitung von Mag. Karl Edegger freut sich bereits auf Ihre Berichte für

die nächste Ausgabe. Nur durch Ihre bewährte Mithilfe ist es möglich, wieder eine interessante

Ausgabe unserer Ortszeitung „Öblarn aktiv“ zu gestalten. Das Redaktionsteam möchte sich bei

allen bedanken, die so pünktlich ihre Berichte abliefern.

Kontakt: Mag. Karl Edegger, Telefon 0664/3900003, E-Mail: kedegger@gmx.at
Die nächste Ausgabe erscheint zu Weihnachten. Redaktionsschluss: 6. Dezember 2010

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!

Wir gratulieren

n Herrn Martin Treschnitzer BSc, der das Diplom -

studium für Industriellen Umweltschutz, Ent -

sorgungstechnik und Recycling an der Montan -

universität Leoben mit Auszeichnung abge-

schlossen hat.

n Herrn Hannes Lambauer zur bestandenen

Ma  tura beim WIFI, wo er die Kurse und Prüfung -

en neben seiner Berufsausübung absolvierte.

n Herrn Gernot Wurm zum ausgezeichneten

Abschluss sei ner Elektrotechnik-Ausbildung mit

Vertiefung Tech  nische Biomedizin an der TU

Graz. Dem neu en Dipl.-Ing. herzlichen Glück -

wunsch und weiterhin viel Er folg!

n Herrn Norbert Zefferer zum Abschluss der

Steu er  beraterausbildung.

n Allen Maturanten aus Öblarn und wünschen

alles Gute für das Studium und die berufliche

Zu  kunft.

n Frau Sabine Schmidt zur Übernahme des Kos -

metik salons von ihrer Mutter Ingrid Moser.

n Frau Dr. Beate Gruber zum Bezug der neuen

Ordinationsräume.

n Dem gesamten Pflegeheim-Personal zur guten

Organisation und Durchführung des Grillfestes

mit großem Besucheranklang.

Was uns gefällt

n Die Holzspende vom Forstamt Colloredo für

die Hochbeete im Pflegeheim.

n Dass der Fußballverein beim Aufräumen

nach dem Entenrennen so schnell und gründ-

lich ist.

n Dass die Gewichtheber für Frau Gretl Sallech -

ner Brennholz gemacht haben.

n Die wunderschön gestaltete Gartenanlage vor

dem neuen Pflegeheim.

n Die Außenanlagen der Volksschule, die sehr

liebevoll gestaltet und gepflegt werden.

n Die würdigen Begräbnisfeiern in unserer

Pfarre, die immer von der Blasmusik begleitet

wer den.

n Das auf Initiative von Vzbgm. Franz Zach neu

er richtete Waaghüttel.

n Die gute Pflege des Spazierweges am Ennsufer

bis Niederöblarn.

Was uns nicht gefällt

n Dass beim Fussballplatz Abfall und Grün -

schnitt ab gelagert wird! Dies ist ein pirvater

Platz und der Verein bezahlt für den Abtransport

selbst. 

n Die nächtliche Lärmbelästigung durch Moped -

fahrer.

n Die öffentliche Schadenfreude von Gemeinde -

kassier Knerzl über das witterungsbedingt mis-

sglückte Aufest und die damit verbundene Er -

niedrigung der Leistungen tüchtiger Öblar ner -

Innen.

n Dass das schlechte politische Klima in Öblarn

Das „Öblarn aktiv“-Redaktionsteam

von links nach rechts:

Karl Edegger, Karin Pölzl und Richard Bogner.

bis in Vereine hineingezogen wird.

n Die Zahlungsweigerung von Gemeindekassier

Knerzl für die Grünschnittabfuhr aus dem Bereich

Fuchs und die darauf folgende Verlegung der

Grün schnittsammelstelle in die Walchen.

Was uns gefallen würde

n Die Aufstellung eines Kerzenautomaten im

Fried hof.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Brigitte ist im 49. Lebensjahr nach langer Krank -

heit viel zu früh für immer von uns gegangen.

Seit fast 25 Jahren war Brigitte Mitglied bei der

Frauenbewegung, anfangs in der Ortsgruppe

Niederöblarn und seit 2001 bei der Ortsgruppe

Öblarn, wo sie bei ihrem Eintritt sofort im Vor -

stand als zweite Obfrau-Stellvertreterin mitar-

beitete und mit ihrem Engagement und Einsatz

eine wertvolle Bereicherung für die Öblarner

Frau en bewegung wurde.

Seit drei Jahren arbeitete sie im Redaktionsteam

von „Öblarn aktiv“ eifrig mit. Brigitte war bei

den Wahlen als Beisitzerin aktiv in der Gemeinde -

politik involviert und unterstützte die ÖVP-Frak -

tion, wo immer sie konnte.

Vizebürgermeister Franz Zach würdigte in seiner

Grabrede am 29. Juli ihr Schaffen mit den Wor -

ten: „Für mich persönlich war Gitti nicht nur ein

Mitglied, sondern eine liebevolle Freundin, für die

nicht die Politik im Vordergrund stand, sondern

der Gedanke, für den Heimatort und seine Be -

wohn er etwas Gutes zu tun. […] Liebe Brigitte,

Du wirst viele deutliche Spuren hinterlassen,

und damit wirst Du für uns in Gedanken wei-

terleben.

Ich danke Dir ganz besonders […] für Deine

Freundlichkeit sowie  für Deine Hilfsbereitschaft

und für Deinen Optimismus, den Du ausgestrahlt

hast, auch wenn es Dir nicht so gut gegangen

ist.“

Das Redaktionsteam von „Öblarn aktiv“ wird

Gitti sehr vermissen und wünscht ihrer Familie

viel Kraft in der schweren Zeit.

Wir trauern um Redaktionsmitarbeiterin
Brigitte Gappmaier
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